
Zuwendungsrichtlinien (Stand 02. März 2026)

1. Trainer-/Co-Trainer-Vergütung

Die Trainer*innen erhalten, gestaffelt nach Befähigungsnachweisen, folgenden 
Zeitstundenvergütungen:

- Trainer/innen mit Trainerschein bzw. 1. Dan 
14,00 €

- Trainer/innen ohne 
diese Nachweise, die aber

Selbstständig eine Trainingsgruppe leiten 11,00 €

- Co-Trainer ab Vollendung des 18. Lebensjahrs 9,00 €

- Co-Trainer unter 18 Jahre 7,00 €

2. Fahrtkostenzuschüsse

Fahrtkostenzuschüsse an Trainer/innen, Sportler/innen und Eltern von minderjährigen 
Sportler/innen

Die oben genannten erhalten für Fahrten zu offiziellen Turnieren, Meisterschaften und 
Kadertrainingsveranstaltungen für jeden den Grenzwert von 80 km übersteigenden EK einen Zuschuss 
in Höhe von 0,30 € je EK.

Im Interesse eines sparsamen Umgangs mit Vereinsmitteln sind bei allen Fahrten, so weit wie möglich 
Fahrgemeinschaften zu bilden. Der maximale Fahrkostenzuschuss beträgt 120,00 € und kann max. 5 x 
jährlich in Anspruch genommen werden.

3. Spesen
Vereinsmitglieder, die an offiziellen Veranstaltungen für den JCS tätig sind, z.B. auf Straßenfesten, 
Veranstaltungen des SSV etc.  und länger als 3 Stunden dort tätig sind, erhalten eine 
Verpflegungspauschale von 15,00 €.

4. Aus- und Fortbildung
Über die vollständige oder teilweise Kostenerstattung entscheidet der Vorstand auf vorherigen Antrag 
im Einzelfall. Die Teilnahmegebühren offizieller, von Dachverbänden angebotenen Lehrgängen werden
bis max. 150,00 € pro Person, alle 2 Jahre übernommen. Die Kosten zum Erwerb einer 
Übungsleiterlizenz und entsprechende Lizenzverlängerungen werden im Einzelfall in voller Höhe 
übernommen, sofern eine Notwendigkeit für die Trainings- bzw. die Vereinsarbeit gegeben ist und 
davon ausgegangen werden kann, dass die gewonnenen Kenntnisse und Fähigkeiten zumindest auf 
absehbare Zeit dem Verein zugutekommen. Ansonsten fällt zum Erwerb einer Übungsleiterlizenz eine 
Selbstbeteiligung von 100 Euro an.

5. Abrechnungsverfahren
Grundlage für eine Erstattung bzw. Kostenbeteiligung ist, dass für den Judo-Club Schiefbahn 
angetreten werden muss! Bei offiziellen Veranstaltungen wird davon ausgegangen, dass es sich um 
Veranstaltungen von Dach- bzw. Fachverbänden handelt, die Mitglieder in Spitzenverbänden des 
Sports sind, wie z. B. DOSB, LSB, KSB usw.
Alle eingereichten Belege müssen einer steuerlichen Überprüfung standhalten können, unquittierte 
Belege werden nicht anerkannt. Alle Abrechnungen sind zeitnah, d.h. maximal quartalsweise, 
einzureichen und müssen von der jeweiligen Ressortleitung gegengezeichnet sein. 

6. Kosten-Planung
Die Ressorts reichen jeweils zum Jahresbeginn eine Übersicht der geplanten Lehrgänge und Turniere
an den Vorstand ein. Unterjährige Ergänzungen zu diesem Plan sind dem Vorstand frühestmöglich 
mitzuteilen. Ohne diese Meldung ist keine Kostenübernahme / Kostenbeteiligung möglich. 


